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Das Schickſal des engliſchen
Abrüſtungsantrages

aager Friedenskon ferenz iſt am SonnAuf d e de rechene engliſche Abrüſtungs
chlag zur Verhandlung gekommen Die geräuſchvoll

Szene geſetzte Attion die zeitweilig die Gemüter lebhaft
x und zu bemerkenswerten Auseinanderſetzungen in

l diedenen arlamenten führte hat ihren Abſchluß in der
r ihme einer beſcheidenen Reſolution gefunden der

Staaten zugeſimm haben weil ſie ſich auf einen von
alen geteilten Wunſch beſchräukt uDer engliſche Delegierte Sir Edward Fr y hat in geſchickter
Rede dieſe Reſolution begründet und dabei alles vermieden

s etwa eine neue Meinungsverſchiedenheit auf der
honferens hätte hervorrufen können Seinen Ausführungen
nnen auch diejenigen Politiker beiſtimmen die von vorn

herein einen von dem engliſchen Abrüſtungsvorſchlag ab
weichenden Standpunkt eingenommen haben Der Vertreter
Englands wies auf das ſtändige Anwachſen der Heeres
und Marine Ausgaben hin und betonte die Notwendigkeit
daß die Frage der Beſchränkung der Militärlaſten ernſtlich
erwogen werden müſſe Er fügte ein Zugeſtändnis an die
Auffaſſung Deutſchlands und anderer Staaten hinzu indem
er bemerkte die engliſche Regierung erkenne an daß es die
Pflicht eines jeden Landes ſei ſich gegen Feinde und Ge
ſahren zu ſchützen die es bedrohen können und daß jede
Kegierung das Recht und die Pflicht habe ſelbſt
ju entſcheiden was ihrem Lande zur Erreichung

ieles zu tun zukomme Dies Anerkenntnis
der engliſchen Regierung iſt von Bedeutung es entſpricht
der Anſchauung die bei Erörterung der Abrüſtungsfrage
im deutſchen Reichstag vom Reichskanzler wie von den Ver
tretern aller bürgerlichen Parteien kundgegeben iſt Deutſch
land will den Frieden und iſt durchaus bereit durch inter
nationale Schiedsverträge weitere Bürgſchaften zur
Sicherung des Friedens zu ſchaffen aber Deutſchland muß
es ablehnen das Höchſtmaß ſeiner Rüſtungen durch Beſchluß
einer internationalen Konferenz beſtimmen zu laſſen Es
nimmt für ſich das Recht und die Pflicht in Anſpruch über

das Maß ſeiner Rüſtungen nach ſeinen eigenen Lebens
intere ſſen zu entſcheiden Es iſt mit Genugtuung zu be
grüßen daß auch die engliſche Regierung nunmehr dieſe
Auffaſſung würdigt und daß die Abrüſtungsfrage die den
Keim zu ernſtlichen Differenzen in ſich zu tragen
ſchien einen befriedigenden Abſchluß gefunden hat

Der Vertreter Englands ſchlug eine Reſolution vor
in der im Hinblick auf das Wachſen der Militärlaſten erklärt
wird daß es in hohem Maße wünſchenswert iſt zu
ſehen daß die Regierungen das ernſte Studium dieſer
Frage erneut in Angriff nehmen Für dieſe Reſolution
gaben Nordamerika Spanien und Frankreich Sympathie
Erklärungen ab Der Vertreter Rußlands führte in längerer
Rede aus daß die nach der Konferenz von 1899 ſtatt
gehabten Kriege in China Transvaal der ruſſiſchjapaniſche
Krieg die Kolonialkämpfe und diplomatiſchen Schwierigkeiten
die ruſſiſche Regierung veranlaßt hätten den Begrenzungs
vorſchlag von 1899 in das Programm der zweiten Konferenz
nicht aufzunehmen Die Erfahrung von 1899 habe gezeigt
daß eine derartige Erörterung die Meinungsverſchiedenheiten
der Mächte hinſichtlich des Gegenſtandes nur verſtärken
könnte Aber man dürfe den von der erſten Konferenz aus
geſprochenen Wunſch erneuern und könne der engliſchen
gJnitiative nur Beifall ſpenden Die engliſche Reſolution
wurde alsdann mit Akklamation angenommen und die
Sitzung geſchloſſen

Es iſt nicht zu verkennen daß der von der Konferenz
ausgeſprochene Wunſch die Regierungen möchten das
ernſte Studium dieſer Frage erneut in Angriff nehmen
keine erhebliche praktiſche Bedeutung hat Als
großer diplomatiſcher Erfolg Englands wird der Beſchluß
der Konferenz nicht bezeichnet werden können Dagegen
kann vielleicht ein anderer Vorſchlag den der engliſche
Delegierte in ſeiner Rede machte praktiſche Bedeutung ge
winnen Er erklärte daß Großbritannien bereit ſei den
Mächten die dieſelbe Handlungsweiſe beobachten würden

ſebr von ſeinen die Konſtruktion neuer Kriegs
ſdif e betreffenden Vorlagen ſowie von den durch dieſe
Vorlage bedingten Koſten Mitteilung zu machen
dieſer Austauſch von Mitteilungen würde den Austauſch
er Anſichten erleichtern die die Regierungen über die
erab ſetzung der Streitkräfte hegen Es kann ſein

aß dieſe Wirkun erzielt wird Es iſt aber auch nicht
ausgeſchloſſen daß durch ſolche Mitteilungen über neue
d etenpläne der Rüſtungswetteifer erſt recht angeopnt

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

R Sonntag vormittag wurde in Kaſſel die felerliche
Tr una von über 60 Feld zeichen beſonders von
V entellen des VII und X Armeekorps im Grünen und
nan Saal des Reſidenzpalgis vorgenommen An der Feier
viele teil der Kaiſer die Kaiſerin Prinzeſſin Viktoria Lulſeauf Fürſlohteiten und hohe Milltärs Nach der Nagelung erfolgte
ben Cyn Friedrichs Platz die felerliche Weibe der Feldzeichen durch

ege vangeliſchen Feldpropſt der Armee Konſiſtorialrat Wölfing in
und wart des aber Feldpropſtes der Armee Dr Vollmar
miita z Militärgeiftlichteit Kaſſels Der Kaiſer hörte vor

echt im Reſidenzpalais noch den Vortrag des Präſidenten des
Amilitärgerichts Generals der Infanterie Linde und nahm

Halle a d Saale Montag den 19

eine Reihe militäriſcher Meldungen entgegen Um 1 Uhr fandauf Schloß Wilhelmshöhe eine Tafel anläßlich des e
des Kaiſers Franz Joſef ſtatt zu der u a geladen waren der
öſterreichiſchungariſche Botſchafter v Szögyény Marich und ſämt
liche Herren der Botſchaft Jm Verlaufe des Mahles erhob ſich
der Kaiſer und trank auf das Wohl des Kaiſers von Oeſterreich
Königs von Ungarn ſeines lieben verehrten Freundes und treuen
Verbündeten

Auf Schloß Fürſtenſtein erfolgte am Sonnabend nachmiltaz per igitee e w die Beirerng
e erzogs von e ß s Vertreter des iferswohnte der Kronprinz der Feier bei gen

Der Münchener Nuntius Mfgr Caputo der an
beginnender Waſſerſucht leidet muß wegen eingetretener Ver
ſchlimmerung ſeines Leidens die Geſchäfte ſofort niederlegen
Er reiſt ſchon in den nächſten Tagen von München ab und ſoll
durch den apoſtoliſchen Delegierten für Kuba Mſgr Averfa
erſetzt werden

Marineverſtärkungen
Die Tägal Roſch beſtätigt daß der Etatsvoranſchlag der

Marine für 1908 an Militärperſonal zur Verſtärkung rund
3000 Mann vorſieht Das Geſamtperſonal der Flotte würde
dann im neuen Rechnungsjahre auf rund 50,000 Mann an
gewachſen ſein

Das Amtliche Warenverzeichnis
Der Bundesrat hat noch vor ſeiner Vertagung eine Aenderung

am amtlichen Warenverzeichnis zum Zolltarif vorgenommen die
die Tarifierung von Seidenzwirn zum Gegenſtand hatte Der
Beſchluß wurde gefaßt weil die in Rede ſtehende Angelegenheit
ganz klar lag und ihre Erledigung drängte Mit dieſer iſt aber
die Umgeſtaltung des Warenverzeichniſſes wie ſie auf Grund der
mit dem neuen Zolltarif und den neuen Handelsverträgen in
zwiſchen gemachten Erfahrungen in Angriff genommen war
nicht erledigt Jm Gegenteil die Arbeit auf dieſem Gebiete
nimmt immer größeren Umfang an Es ſind aus den ver
ſchiedenfſften Berufszweigen Anträge in einer großen Zahl zu
Stichworten des Warenverzeichnifſes geſtellt Sie olle
müſſen natürlich geprüft werden Bei der Prüfung ſind
nicht bloß Organe des Reichs ſondern auch ſolche der
Einzelſtaaten beteiligt Jn den verſchiedenſten preußiſchen Mini
ſterien werden unter Zuziehung von Sachverſtändigen Urteilen
Aenderungen des Amtlichen Warenverzeichniſſes erwogen Wo
techniſche Fragen zu entſcheiden ſind wird namentlich die Tech
niſche Prüfungsſtelle des Reichsſchatzamtes die ein Anglogon der
Gewerbedeputation des preußiſchen Handels miniſteriums darſtellt
in Anſpruch genommen Kurz auch nachdem der Bundesrat in
die Ferien gegangen iſt wird an der Novelle zuni UAmtlichen
Warenverzeichnis aufs eifrigſte gearbeitet Natürlich wird ein
mal ein gewiſſer Abſchluß gemacht werden um die ſpruch
retfen Reformen dem Bundesrat zur Beſchlußfaſſung
zu unterbreiten Wahrſcheinlich wird dieſer Zeitpunkt
bald eintreten weil man auch künftig wie bisher
gegen Ende des Kalenderjahres mit der jedesmaligen Aus
geſtaltung des Warenverzeichniſſes hervortreten will Die nach
dieſem Zeitpunkte einlaufenden Anträge würden für eine ſpätere
Reviſion in Behandlung genommen werden Es ſtellt ſich nun
heraus daß mehrfach Anträge elnlaufen die wenn ſie ver
wirklicht werden ſollten Aenderungen des neuen Zolltarifs zur
Vorausſetzung hätten und nicht ſolche des Amtlichen Waren
verzeichniſſes Dergleichen Anträge ſind natürlich von vornherein
unannehmbar Zolltarifänderungen können nur Bundesrat und
Reichstag vornehmen während die Aenderung des Anmtlichen
Warenverzeichniſſes eine Verwaltungsmaßnahme darſtellt zu
deren Ergreifung der Bundesrat allein befugt iſt Hierauf
ſollte von allen Antragſtellern zum Amtlichen Warenverzeichniſſe
wohl geachtet werden

Die Eiſenbahn Betriebseinnahmen
Dle Nordd Allg Ztg ſchreibt über die Betriebseinnahmen

der preußiſch heſſiſchen Staatseiſenbahnen im Monat Jull Jm
ganzen iſt eine Mehreinnahme von 8 Mill M gegenüber dem
Juli des Vorjahres erzielt die ſich aus einer Mehreinnahme
von 9,1 Mill Mark im Güterverkehr und 0,4 Mill Mark aus
kleineren Einnahmequellen ſowie einer Mindereinnahme
von 1,5 Mill Mark im Perſonenverkehr zuſammenſetzt
Die beiden Monate find aber ſchon um deswillen nicht völlig
vergleichsfähig weil der Juli dieſes Jahres 4 Sonntage und
27 Arbeitstage der vorjährige dagegen 5 Sonntage und 26 Arbeits
tage zählte Bekanntlich bringen die Sonntage erhöhte Ein
nahmen im Perfſonenverkehr dagegen keine nennenswerte Ein
nahme im Güterverkehr Dazu kommt noch der Ausfall der
Perſonentarifreform den der Miniſter bereits in der Sitzung
der Budgetkommiſſion vom 15 Februar d J auf 6,5 Millionen
Mark angegeben hat und der für Juli dem Monat des
ſtärkſten Reiſeverkehrs auf mehr als 0,7 Mill Mark zu be
ziffern iſt Die Mindereinnahme im Perſouenverkehr würde ſich
unter gleichen Verhältniſſen wie im Juli des Vorjahres in eine
Mehreinnahme von rund 1 Mill Mark verwandelt haben ein
Beweis dafür daß trotz des im Juli außerordentlich un
günſtigen Wetters für die Entwickelung des Reiſeverkehrs die
allgemeine Verkehrsſteigerung auch im Perſonenverkehr angehalten
hat Die Einnahmen aus dem Güterverkehr müſſen für den
Vergleich mit dem Juli des Vorjahres um eine Tageseinnahme
alſo um z gleich 3,9 Mill Mark gekürzt werden Es verbleibt
dann immer noch eine Mehreinnahme von 5,2 Mill Mark gleich
5 Proz gegenüber dem Vorjahre Dieſe Mehreinnahmen dürfen
nicht zu falſchen Schlüſſen über die geſamte Finanzlage führen
da einerſeits ſchon im Etat eine beträchtliche Steigerung der
Einnahmen gegenüber dem Vorjahre veranſchlagt war andererſeits auch die Ausgaben eine ſtarke Steigernng gegenüber dem

Vorjahre aufweiſen Daß der Betriebsüberſchuß den Etatsanſatz
in dieſem Jahre überſteigen ſollte iſt nicht anzunehmen

Die konfeſſionelle Abſonderung
Auf dem Kongreß der katholiſchen kauſmänniſchen Vereine in

Danzig hat der Oberpräſident von Ja gow eine Begrüßungs
anſprache gehalten die mit ihrer Billigung der konfeſſionellen
Abſonderung den hellen Jubel der Zentrumspreſſe erregt hat
Herr von Jagow ſagte nämlich Jch ſehe dieſe Zuſammenfaſſung
zu katholiſchen Korporationen nicht als einen Abſchluß an noch
viel weniger als etwas Aggreſſives Jch habe die Ueberzengung
daß Jhre Konfeſſionalität die Sie zugleich mit Jhrer geſchäft
lichen Sache auf Jhr Panter geren haben nur ein Zuſammenfaſſen in ſich dedeuten ſoll ein Zuſammenfaſſen daß Sie

ingut
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für nötig halten um einen der erſten den Hauptzweck Jhrer Vereine die Erhaltung wahren chriſtlichen Glaubens mehr d fördern

Ein kaufmänniſcher Verein hat doch als die Ver
tretung gewerblicher nicht kirchlicher Jntereſſen deren Wahrung
die Katholiken doch wohl anderen Vereinen anvertraut haben
Wenn im Uebrigen der Herr Oberpräſident den Verein lobt
weil die führenden Männer den Materkalismus und den ÜUm
ſturz bekämpften und die Jntereſſen Solidarität mit ähnlichen
evangeliſchen Vereinen feierte ſo iſt das Geſchmacksſache Die
Annahme daß es evangeliſche kaufmänniſche Vereine gibt iſt je
doch eine irrige jedenfalls exiſtiert keinerlei Verbands Hrgani
ſation von evangeltſchen Vereinen Die konfeſſionelle Abſonde
rung auf gewerblichem Gebiete war dem Katholizismus vor
behalten geblieben und wir glauben daher auch ſchwerlich daß
dex Herr Oberpräſident von Jagow mit dieſer Rede bei dem
Miniſter des Jnnern und dem Miniſterpräſidenten beſonders an
genehme Empfindungen ausgelöſt haben wird

Die katholiſche Bewegung
Das Regensburger Diözeſanblatt veröffentlicht den

Papſtbrief an Commer lateiniſch und deutſch und den
Syllabus Jn derſelben Nummer wird auch die Erklärung
des Herausgebers der Renaiſſance Dr Joſeph Müller über
den verſtorbenen Biſchof Seneſtrey veröffentlicht Es war be
kanntlich das kanoniſche Strafverfahren beim erzbiſchöflichen
Ordinariat München und Freyſing beantragt worden Dr Müller
hat bei der am 5 Auguſt gepflogenen Vernehmung folgende Er
klärung zu Protokoll gegeben

Jch nehme die fragliche Aeußerung über Biſchof Seneſtrey
unter dem Ausdruck des tiefſten Bedauerns voll
inhaltlich zurück und leiſte dem biſchöflichen Stuhle und
dem Klerus der Dlözeſe Regensburg förmliche Abbitte
und erſuche mit dieſem Widerruf und der Abbitte ſich zu be
anügen und von allem weiteren in Gnade abzuſehen

Das Diözeſanblatt bemerkt hierzu Jndem wir dieſe von der
oberhirtlichen Stelle von München unterm 7 Auguſt mit
geteilte Erklärung dem hochwürdigen Diözeſanklerus hiermit be
kannt geben glauben wir wenn auch dieſelbe nicht
vollkommen genügend erſcheint von weiteren
Schritten abſehen zu dürfen Wir glauben damit auch einem
Wunſche der oberhirtlichen Stelle zu entſprechen

Das Amtsblatt für die Erzdiözeſe München und Frey
ſin g veröffentlicht den neuen Syllabus Hierzu bemerkt der
Bayer Kurker Damit wird einer Weiſung nachgekommen

die an alle katholiſchen Biſchöfe des Erdkreiſes ergangen
Der Reichs und Landtagsabgeordnete Liborius Gerſten

berger Benefiziat im Nebenamt fordert den Wür z burger
Katholikentag auf ſich unter das Zeichen des Kampfes
gegen Profeſſor Merkle zu ſtellen Vor einigen Tagen ver
öffentlichten die Blätter einen Briefwechſel wonach Prof
Merkle das Verlangen auf Berückſichtigung der von ihm und
ſeinen Freunden vertretenen theologiſchen Richtung auf dem
Katbolikentage ſtellt Vom Vorſitzenden des Lokalkomitees dem
Reichstagsabgeordneten Juſtizrat Dr Thaler wurde mit
etwas höhniſchen Worten darauf geantwortet daß es einer
folchen Garantie wie ſie Prof Merkle erwarte nicht bedürfe
da die Angelegenheit der Reformkatholiken wie die
Schell Kontroverſe in Würzburg ebenſowenig wie in
Eſſen und Straßburg zur Tagesordnung zu gelaſſen würden

Die Lage in Deutſch Südweſtafrika
Die Folgen des Wiederauftauchens Morengas in Deutſch

Südweſtafrika laſſen ſich noch nicht überfehen Kolonialfreunde
faſſen die Lage als ernſt auf und die Ausſicht auf einen neuen
Feldzug unſerer braven Truppen gegen einen tuückiſchen hart
näckigen und gewandten Feind in ungünſtigem Gelände iſt gewiß
ernſt genug Der deutſche Botſchafter in London war wie vor
wenigen Tagen offiziös verbreitet wurde bei der britiſchen
Regierung in dieſer Sache vorſtellig geworden und der Gouverneur
der Kap Kolonie hatte erklärt es ſeien Maßregeln angeordnet
worden um Weorenga unverzüglich nach Upington zurückzubringen
ihm werde ein Wohnſitz fern von der deutſchen Grenze angewieſen
werden falls er ſich weigere werde er aus der Kap Kolonie
deportiert werden Warum iſt man hier aber nicht rechtzeitig
vorgegangen Jſt der deutſche Botſchafter in London zu ſpät
vorſtellig geworden Oder hat ſich die engliſche und die Kap
Regierung im richtigen Zeitpunkt läſſig gezeigt Man gibt ſich
heute darüber keinem Zweifel hin daß Morenga alsbald zur
Offenſive übergehen werde Er wird das ſchon deshalb tun um
ſich ſo raſch als möglich in den Beſitz von Schießwaffen und Munttion
zu ſetzen um ſeine geſamte Mannſchaft ausrüſten zu können
So wird vermutlich der Guerillakrieg bald wieder in ſchönſter
Blüte ſtehen

Die Verteilung der deutſchen Truppen an der
Oſtgrenze iſt nach einer dem Berxl Tabl zugegangenen
authentiſchen Aufſtellung folgende Je eine Kompagnie in Amin
nis Gochas Haſuur Ukamas Warmbad Keetmanshoop
Marienthal je eine Maſchinengewehrſektion in Kalkfontein Nord
Koes Udabis Warmbakies je zwei Gebixgsgeſchütze in Kowes
am Anobfluß Klipdam Hudab Warmbad Waſſerfall eine Feld
batterie um Üchauaris Kamelabteilungen am Auobfluß Poſten
in Haib Dreihnk Spitzkoppies Rahmanusdrift am Karrasberge
und anderen wichtigen Plätzen der Oſt und Südgrenze Außer
dem findet reges Patrouillieren an der Grenze ſowie ſcharfe
Beobachtung der eventuellen Anmarſchſtraßen Morxengas ſtatt

Als dringende Notwendigkeit wird mit Rückſicht auf die
kritiſche Situation der energiſch aufzunehmende Weiterbau
der derzeit bis Kubis gehenden Bahnlinie bezeichnet
da ſonſt nur ſehr geringe Mengen von Kriegsmaterial weiter be
fördert werden können Man muß auch damit rechnen daß
Morenga es unternehmen wird den Nachrichtendienſt durch Be
ſchädigung oder gänzliche Zerſtörung der beſtehenden Telegraphen
linken zu beeinträchtigen oder gar aufzuheben Als große
Erleichterung wird es angeſehen daß auf der Hauptſtraße
Keetmanshoop Warmbad die früher eine große Durſt
ſtrecke wax agusgiebig Waſſer gefunden worden iſt ſo daß dleſe
on und für ſich recht lange Straße 110 kw jetzt in Benutzung
genommen werden kann

u der Meldung daß Morenga beabſichtige mit ſeinem edemaligen Raubgenoſſen ger nes ariſtkan zu unter
handeln ſei bemerkt daß dieſer anfengg Oktober 1905 in Keet
manshoop durch einen Boten um Frieden hat bitten b
Nachdem ihm freies Geleit zugeſichert war traf er am 24 Okt
mit 50 Kriegern mee ein und begab Ukamas

eum dort mit Oberſtleütnant v Eſtorff zu verhandeln Da er aberexklärte er könne e die Wucht nicht ohne Zuſtimmung



du Chriſtian und anderer 8 leute der Bondelzwarts ver
andeln verzögerten Wende erhandlungen ſo daß dieſe erſt

m Dezember zu Ende rt und am 28 Dezember der Vertrag
unterzelchnet werden konnte Dieſer ſpricht die Unterwerfung
aus Die Waffen mußten abgegeben werden Als Wohnſitze
die ſe nur mit Erlaubnis verlaſſen dürfen wurden den ſich Unter
werfenden Lokatlonen bei Warm Gabis Dragaihoek und
daran erwieſen Jhre Uebermhrung dahin ging glatt
von ſtatten

Die Kappolizei der inländiſchen Bezirke und die be
rittenen Jäg er ſind laut dem letzten aus Kapſtadt vorliegenden
Telegramm an die deutſche Grenze geſandt worden
Die neue Wendung der Dinge in Weſtafrika kommt dem

Zentrum natürlich äußerſt ungelegen Es mag daran erinnert
werden daß das Zentrum im Dezember v J verlangte die Re
gierung ſolle ſich verpflichten bis zum 1 April 1907 alle Vor
bereltungen getroffen zu haben um die in der Kolonie bleibenden
Truppen auf 2500 Mann zu verringern Jn loyaler Ausführung
dieſer Verpflichtung würden heute in Südweſt nicht ein Mann
mehr als dieſe 2500 ſtehen denn in dem verfloſſenen Vierteljahr
wären die paar tauſend Mann leicht heimzuſchaffen geweſen Das
würde aber heute den völligen Zuſammenbruch unſerer Herrſchaft
in Deutſch Südweſtafrika bedeuten Die Folgen wären geradezu
unabſehbar geworden Ungezählte Milllonen wären vergeudet
geweſen und ungezählte hätten von neuem aufgewendet werden
müſſen Niemals iſt eine törichte Politik ſo gründlich ad absurdum
geführt worden wie durch dieſen Morenga Streich So mißlich
und bedauerlich die Schwierigkeiten mit den Morenga Rebellen
auch ſind ſo zeigen ſie jedenfalls dem ganzen deutſchen
Volke daß man es im Januar nicht zum Scherz an die Urne
gerufen hat

Politiſches
Der Deutſche Oſtmarkenverein hielt am Sonnabend

in Bromberg eine Sbung des Geſamtausſchuſſes ab Dabei
wurde eine längere Erklärung angenommen in der für die
Provinzen Poſen und Weſtpreußen das Enteignungsrecht
für die Anſiedelungskommiſſion gefordert wird für die Provinzen
Poſen Weſtpreußen Schleſien und Oſtpreußen und die Regierungs
bezirke Frankfurt a Stettin und Köslin außerdem das
ſtaatliche Einſpruchsrecht ſerner Mittel zur Beleihung
ländlicher Grundſtücke mit Nachhypotheken und die Errichtung
möglich zahlreicher Arbeiterrentenſtellen Der Verein ernaunte
Geheimrat Felix Dahn Breslau zum Chrenmitgliede Wir
kommen auf dieſen Deutſchen Tag noch zurück

Der Reichskanzler Fürſt von Bülow hat dem
Deutſchen Oſtmarkenverein für die in Bromberg ver
anſtaltete Kundgebung ſeinen Dank ausgeſprochen

Parteinachrichten
Auf einer Verſammlung der Konſervativen des

ſäch ſiſchen Vogtlandes erklärte im Anſchluß an die
Programmrede des Parteiführers Opitz der den Fall Noſtitz
mit keiner Silbe erwähnt hatte Juſtizrat Müller Plauen
die vom Legationkrat von Noſtitz Wallwitz ausgeſprochene Be
hauptung daß eine konſervative Nebenregierung beſtanden habe
ſei eine Frivolität Man könne dieſem Herrn perſönlich wohl
alles Gute wünſchen aber in konſervativen Verſammlungen
wolle man ihn nicht wiederſehen Alſo auch hier heißt es
Wer nicht pariert fliegt

Auf der vorläufigen Tagesordnung für den diesjährigen
ſozialdemokratiſchen Parteitag ſtehen anßer den ge
ſchäftlichen Angelegenheiten folgende Punkte Parlamentariſcher
Bericht Ref Südekum Bericht vom Jnternationalen Kongreß
Ref Singer Maifeier Ref R Fiſcher Die letzten Reichstags

Grabe a die politiſche Lage Ref Bebel Die Alkoholfrage
ef Wurm

Die ſozialdemokratiſchen Hofgänger mehren
ſich So hat vor kurzem der ſozialdemokratiſche öſterreichiſche
Reichstagsabgeordnete Pernerſtorfer in einer Verſammlung
zu München unter dem Beifall der Verſammlung wörtlich geſagt
Wir werden wenn wir es fmr unſere Zwecke nützlich halten

auch zu Hofe gehen und auf der Straße demonſtrieren wir
laſſen uns auch ferner kaiſerlich königliche Sozialdemokraten
nennen wenn die Krone nur das tut was wir Sozialdemokraten
von ihr verlangen Aergerlich bemerkt dazu der Vorwärts
Wir halten es für ausgeſchloſſen daß ein Gang zu Hofe jemals

den Zwecken der Sozialdemokratie nützlich ſein könnte

Verkehrsweſen

Für die Einführung des 1 Kilo Pakets zu einem
bedeutend ermätzigten Gebührenſatze die vom Verband reiſender
Kaufleute in einer Eingabe an die Regierung verlangt wird
haben ſich eine große Anzahl gewerblicher Verbände Handels
kammern ufw ausgeſprochen Die Befürworter dieſer Reform
weiſen darauf hin daß eine Menge Bedarſsartikel für das
1 Kilo Paket in Frage kommen und die Beſtellung dieſer
Sendungen durch Boten überflüſſig machen würde Der Verkehr
mit Muſtern uſw würde ſich vereinfachen und eine Menge
Artikel würden durch das 1 Kilo Paket befördert werden Be
läſtigungen der Poſt hält man für ausgeſchloſſen weil dieſe
Pakete wenig größer als ein Doppelbrief von den Vrieſträgern
leicht beſtellt werden können

Die geſamten Taunusortſchaften bereiten eine ſcharfe
Petition gegen die Fortführung der KaiſerRennen vor Die Petition die geheim betrieben wird ent
hält folgende Punkte Einſchränkung der Schnelligkeit der Auto
mobile Straßen dürfen auf keinen Fall zu Rennep benutzt
werden Maximalgeſchwindigkeit von 30 km auf Landſtraßen
und 10 km in Ortſchaften Der RKeichslanzler ſoll erſucht
werden Automobilrennen Herkomerfahrten und ähnliche Ver
anſtaltungen auf öffentlichen Wegen und Straßen ganz zu ver
bieten und Geſchwindigkeitsgrenzen einzuführen

Schulweſen
Die preußiſchen Landwirtſchaftskammern haben ſeit einiger
landwirtſchaftliche Haushaltungsſchulen ins

eben gerufen um den Töchtern von Landwirten Gelegenheit
zur praktiſchen und rationellen Ausbildung in der landwirtſchaft
lichen Haushaltungstätigkeit zu geben Nach den inzwiſchen ge
wonnenen Erfahrungen haben ſich dieſe Schulen ausgezeichnet
bewährt und es hat ſich das Bedürfnis nach ihrer Vermehrung
herausgeſtellt

Verwaltung und Rechtsbpflege

Wie der Erlaß des Kaiſers daß die Majeſtäts
beleidigungsprozeſſe eingeſchränkt werden ſollen in
Wirklichkeit gehandhabt wird erſieht man aus folgendem Wegen
einer faſt um 3/ Jahre zurückliegenden unbedachten Aeußerung
die außerdem noch in der Trunkenheit getan worden war wurde
der Böttcher Adolf Krüger aus Köpenick wegen Majeſtäts
beleidigung von der zweiten Ferienſtrafkammer des Land
gerichts II Berlin dem Antrage des Staetsanwaltes gemäß zu
zwei Monaten Gefängnis verurteilt

Arbeiterbewegnng

Der vom Kalſerlichen Statiſtiſchen Amte herausgegebenen
Statiſtik der Streiks und Ausſperrungen imJahre 1906 entnehmen wir nachſtehende Angaben Es betrug
im abgelaufenen Jahr die Zahl der begonnenen Ausſtände 3878
gern 2448 im Jahre 1905 und 1531 im Durchſchnitt der Jahrei1899
is 1905 ferner die Zahl der Ausſperrungen 805 bezw 268

bezw 92 Beendet wurden Ausſtände 8628 bezw 2403 bezw
1458 und Ausſperrungen 298 bezw 254 bezw 83 Betriebe
wurden betroffen durch Ausſtände 16,246 bezw 14 481 bezw 7809
und durch Ausſperrungen 2780 bezw 3869 bezw 1278 Davongelangten 5068 bezw 8665 bez o durch Autſtände und 545

bezw 834 bezw 339 durch Ausſperrungen zum Stillſtand Geſtrelkt
haben 272,218 bezw 408,145 bezw 134,078 Arbeiter während 77 109
bezw 118,665 bezw 29,686 Arbeiter ausgeſperrt worden ſind
Gezwungen felerten Arbeiter infolge von Streiks 24,433 bezw
12,015 bezw 9348 und infolge von Ausſperrungen 2655 bezw
3739 bezw 4483

Aus Elmshorn teilt man der Schleſiſchen Zeitung
folgenden faſt unglaublich klingenden Vorfall mit Weil ein ür
beiter nach Feierabend noch Sand karrte hatte der Maurerpolier
Bornholt gegen ihn einen Ziegelſteln geſchleudert wo
für er vom Schöffengericht zu einer Geldſtrafe von 90 M
verurteilt worden war Dieſe Summe iſt ihm dann aus der
Kaſſeder organiſierten Maurer vergütet worden
weil er bei dem Steinwurf angeblich die Jntereſſen ſeiner
Kollegen gewahrt hat Da der Angegriffene ſelbſt der Organi
ſation angehört hat auch er nun für ſeinen Gegner die Strafe
mit aufzubringen

Polenfrage
Nach halbamtklicher Mitteilung erreichte der polniſche

Schulſtreik am 14 November v J ſeinen Höhepunkt mit
46,886 Streikenden in der Provinz Poſen Jetzt ſtreiken noch
250 Kinder

7 Juternationaler Sozialiſtenkongreft
II

Nachdruck verboten Hg Stuttgart 17 Auguſt
Der Jnternationale Sozlaliſtenkongreß nahm heute vormittag

ſeine eigentlichen Arbeiten auf Er wurde eingeleitet mit der
internationalen Konferenz ſozialiſtiſcherT uen zu der etwa 50 bis 60 Delegfkerte erſchienen waren

ie Konferenz beſchloß zunächſt auf Antrag der deutſchen Dele
gierten die Oeffentlichkeit für die bürgerliche Preſſe aus
zuſchließen und nur die ſozialiſtiſchen Blätter zuzulaſſen Wie
Frl Baader änßerte hätten ſie nicht Luſt ſich fortgeſetzt von
der bürgerlichen Preſſe bekritteln zu laſſen Auch einige Ver
treterinnen dex bürgerlichen Frauenbewegung wurden ohne
weiteres zurückgewieſen Die Konferenz brachte in der Vor
mittagsſitzung endloſe Berichte aus den einzelnen Ländern über
die Frauenbewegung Am Nachmittag beſchäftigte man ſich mit
der Frage des Frauenwahlrechts Man einigte ſich über eine
dem Jnternationalen Sozfialiſtenkongreß über dieſe Frage vor
zulegende Reſolution

Gleichzeitig tagte die Jnterparlamentariſche Kon
ferenz an der etwa 150 Abgeordnete aus allen Ländern teil
nahmen Auch dieſe Sitzung war für die Vertreter der nicht
ſozialiſtiſchen Preſſe nicht zugänglich wie in der geſtrigen Sitzung
des Jnternationalen Sozlaliſtiſchen Bureaus beſchloſſen worden
war Derſelbe Beſchluß wurde auch bezüglich der Sektions
ſitzungen am Montag gefaßt Die Konferenz nahm eine

ſeiger et teerria rig für die Dumamitglieder an in der es
eißt

Die Konferenz drückt den im Gefängnis ſchmachtenden
ſozialdemokratiſchen Mitgliedern der aufgelöſten Duma ihre
Sympathie aus und bezeichnet es als einen nichtigen Vor
wand wenn der Zarismus behauptet dieſe Abgeordneten ſeien
verhaſtet worden weil ſie einer geheimen Verbindung angehört
oder ſich an einer militäriſchen Verſchwörung beteiligt hätten
Nichts davon ſei wahr Die ſozialiſtiſchen Abgeordneten aller
Länder werden aufgefordert bei allen wahrhaft demokratiſch
geſinnten Parlamentariern eine Bewegung zugunſten der ver
hafteten Dumaabgeordneten zu entfachen um dieſen die Frei
heit zu verſchaffen

Dem Vernehmen nach ſoll der nächſte Jnternationale Kongreß in
Kopenhagen abgehalten werden

Hg Stuttgart 18 Aug
Jm großen Saale der Liedertafel wurde heute mittag der

7 Jnternationale Sozialiſtenkongreß durch Vandervelde namens
des Jnternationalen Bureaus eröffnet Er erteilte alsbald dem
Reichstagsabgeordneten Auguſt Bebel das Wort der namens
der deutſchen Partei die Teilnehmer begrüßte Es iſt das erſte
mal daß ein Jnternationaler Sozialiſtenkongreß in Deutſchland
tagt denn das neue Deutſche Reich war kein Reich der Freiheit
und des Rechts Es begann ſofort ſeine Tätigkeit mit Ausnahme
geſetzen und Verfolgungen der oppoſitionellen Partei Wir haben
lange gewartet bis wir es gewagt haben den Kongreß nach
Deutſchland einzuladen Freilich nach Berlin zu gehen was das
Nächſtliegende geweſen wäre dazu hatten wir keine Luſt Unter
den Augen des Fürſten Bülow und des Polizeipräſidenten zu
tagen das war nicht nach unſerem Geſchmack Wir dachten uns
aber was in Berlin nicht möglich iſt iſt vielleicht in Stuttgart
möglich und wir haben nun hier einen Jnternationalen Kongreß
zuſammen bekommen wie noch kein früherer war Es ſind jetzt
gerade zwei Jahre her als anläßlich der ominöſen Marokko
affäre die Berliner Parteigenoſſen beſchloſſen den Genoſſen
Jaurès einzuladen damit er als Vertreter des fran
zöſiſchen Proletariats beim deutſchen Proletariat für den
Weltfrieden ſprechen ſollte Da war es Fürſt Bülow in
eigener Perſon der alles daran ſetzte Jaurès den
er noch kurz vorher im Reichstag gelobt hatte nicht nach
Deutſchland kommen zu laſſen Er verſtieg ſich ſogar zu der
Drohung die er Jaurès durch den deutſchen Botſchafter ſagen
ließ wenn Janrès dennoch kommen würde würde er ausgewieſen
werden Pfuirufe Dem Beiſpiel von Berlin folgte Karlsruhe
Als wir eine ähnliche Demonſtration für den Weltfrieden in
Konſtanz planten wo Adler Todeſchini und ich ſprechen ſollten
da wurde dieſe Kundgebung ebenfalls von der badiſchen Regierung
verboten Pfniruſe Und dann kam noch ein drittes Bedenken
Sie wiſſen welche Hallnng die preußiſchdeutſche Regierung der
ruſſiſchen Revolution gegenüber einnimmt Jch erinnere Sie an
das Wort des Fürſten Bülow von den Schnorrern und Bettlern
Damit meinte er die ruſſiſchen Flüchtlinge Pfuirufe Wir
haben es gewagt um mit Hutten zu reden Wir hoffen daß
der Kongreß einen guten Verlauf nehmen möge Lebh Beifall
Der Kampf gegen Ausbeutung Unterdrückung und Entrechtung
hat immer weitere Fortſchritte gemacht Jſt er doch auch eine
Kulturbewegung wie ſie noch nicht dageweſen iſt Ueberall ſehen
wir ſeit Amſterdam Fortſchritte Jn Amſterdam hatten wir
heftige Debatten über die Taktik in den einzelnen Ländern und
die Geiſter platzten hart aufeinander Mit einer kleinen Mehr
heit entſchied der Kongreß gegen die franzöſiſchen Genoſſen die
noch immer auf dem Boden einer Anteilnahme an der liberalen
Regierung in Frankreich ſtanden Wir hatten wenig Hoffnung
als wir auseinander gingen daß es möglich ſein würde
zwiſchen dieſen beiden Richtungen eine Verſtändigung herbeizu
führen Aber der Same von Amſterdam iſt auf fruchtbaren
Boden gefallen die franzöſiſchen Genoſſen ſind geeinigt in den
Wahlkampf gezogen und baben die Zahl ihrer Mandate vermehrt
Beifall Zum erſten Male in der Geſchichte hat auch die

engliſche Arbeiterklaſſe als ſelbſtändige Arbeiterpartei einen
Wahlkamyf aufgenommen 32 Abgeordnete des engliſchen
Proletariats haben eine ſelbſtändige Gruppe im Parlament ge
bildet Beifall Es hat lange gedauert aber ihr engliſchen

reunde aller Anfang iſt nicht nur ſchwer ſondern auch klein
ch habe ſchon in Amſterdam vorausgeſagt daß wenn es einer

engliſchen Arbeiterpartel gelingen ſollte eine entſprechende Ver
tretung im Parlament zu erringen die engliſche liberale Re
gierung nicht zögern würde einen der Euren quch in das
WMeiniſterium zu herufen Jch nannte damals den Namen John
Burns Stehe ba er iſt jetzt im Miniſterium Heiterkeit Aber
dieſe Konzeſſionen an die Regierung haben unſere engliſchen

reunde nicht veranlaßt von ihren Grundſätzen abzugehen Die
ſterrelchiſchen Genoſſen die ſo mannhaft und begeiſtert für das

allgemeine Stimmrecht gekämpft hatten haben es nach Kräften
ausgenutzt ſo daß ſie mit 84 Köpfen heute die ſtärkſte ſozlaldemo
kratſſche Fraktion der Welt haben Gr Beifall Jn Holland und
der Schwelz hat die Sozialdemokratie bei den Kommunalwahlenglänzend ahgeſchnitten ein Beweis daß die Jnternattonale

marſchiert Eine ſcheinbare Ausnahme
will nicht auf die Gründe der Auflöſung edlen land Ja

Die bürgerlichen Partelen die Regierungen un er eingebehörden haben einen Wa Tante gegen uns deſler ennnn

den 42 Jahren meiner politiſchen Tätigkeit noch a ihn
babe und wie er auf der ganzen Welt noch nicht da d erleh
Reſultat war daß die deutſche Sozialdemokratie Da
Stimmen erhielt d h ihre Stimmenzahl um 250000
million erhöbte Die Zahl der Mandate ſank allerdſ S Vlertel
Man hat im Kgl Schloß in Berlin von einem Niede o
Sozialdemokratie geſprochen Gelächter Wir fühl
niedergeritten wir füblen uns ſo feſt im Sattel wie
Stürm Beifall Unſere Gegner betrachten ihren Sſegdor

heute als einen recht zweifelhaften ſie ſprechen do hon
ufallsſiea Wir alle warten nur ſehnſüchtigſt den Fien
charte vom 25 Januar auszuwetzen Da die h dieSozialdemokratie auf dem Poſten ſteht haben in der ginſoe

zeit die Hamburger Bürgerſchaftswahlen die bayeriſchen hen
wahlen und die Nachwahl für unſeren verſtorbenen ndtogs
Auer bewieſen Die Zahl der politiſch Organiſierten noſſen
letzten Jahre um 136,000 d h um 30 Proz geſtiegen im
Ein ſolcher Zuwachs iſt ein erhebendes Gefühl für ein g lell
Und noch erhebender für uns war es als unſer Kaſfioriel
Jult über 170,000 M Einnahmen quittieren konnte Sit im
Beifall Dazu kommt der Auſſchwung der Gewerkſchaft irm
ſieht die niedergerittene Sozialdemokratie aus Stürm
Glaubt man daran ei warum weigert ſich Herr v Büloe ſall
ſein Herr dem preußiſchen Proletariat das allgemeine Woaht und
zu geben Sehr gut Da hätte man ja ſo ſchön Geleg t
noch einmal das Niederreiten zu verſuchen Beifall enHerr v Bülow hat jetzt in der Nordd Allg M gegen
der Naumannſchen Agitation für das allgemeine Wablrech et
klären laſſen das ſei eine Jagd zu Pferde auf wilde G
Heiterkeit Wir geben euch Parteigenoſſen das Wort ſe

wir Preußen mit ungeſchwächten Kräften in den Kampf eintre
werden Beifall Zuletzt erinnere ich an den Standalm
prozeß gegen unſeren Genoſſen Haywood der mit der glä

S nzendenFreiſprechung geendet hat Dieſer Prozeß hat derWelt gezeigt daß in den Vereinigten Staaten grenn
Recht und Gerechtigkeit nur auf dem Papier ſtehen di
Internationale marſchiert ſie gewinnt Tag für Tag
an Boden Alle Erdteile ſind hier vertreten und bald wert
hier auch alle Länder vertreten ſein Wir ſind eine gewaltt
Armee die weiß was ſie will Jch hoffe daß der Stuttgart
Kongreß ein anderes Bild geben wird als der internationoſ
Kongreß der Regierungen der jetzt in Haag tagt Beſfal
Dort haben die kreiſenden Berge ein kleines Mäuschen geboren
und dieſes war obendrein noch tot Htkt und Zuſt Wir wollen
der Welt ein anderes Bild geben und in dieſem Sinne bitte
Sie mit mir einzuſtimmen in den Ruf Die völkerbefreiende
menſchheitsbefreiende Sozialdemokratie ſie lebe hoch Die
Verſammlung ſtimmt begeiſtert dreimal in den Ruf ein

Die Rede Bebels wurde von Klara Zetkin ins Franzöſiſche
überſetzt und von den Franzoſen an vielen Stellen lebhaft de
klatſcht Jns Enaliſche wurde ſie von dem Ueberſetzer Smith
übertragen den die Engländer ſtändig mit ſich führen

Hierauf nahm als Vorſitzender des Jnternationalen Burequs
Vandervelde Brüſſel das Wort Er ſprach zunächſt Bebhe
als dem bewährten Führer und Veteranen des Sozialismus
im Namen des Bureaus Bewunderung und Huldigung ans
Vandervelde beſpricht dann die Fortſchritte des Sozialismus in
den einzelnen Ländern begrüßt die Einigung in Frankreich un
drückt ſeine Freude darüber aus daß der Kommunekämpfer
Vaildant heute freundſchaftlich neben Jaurss ſitze Er fährt dann
fort Bebel hat ja ſchon die Situation in Deutſchland geſchildert
Wir ſind mit ihm der Anſicht daß es ſich um keine Niederlage
der deutſchen Sozialdemokratie gehandelt hat ſondern daß auch
der 25 Jannar eine Etappe auf dem Vormarſch zum endlichen
Siege war Stürm Beifall Werfen wir nun auch noch einen
Blick nach dem Oſten Wir ſind Zeugen eines großartigen
geſchichtlichen Vorganges der glorreichen ruſſiſchen Revolutſon
Jch halte mich für verpflichtet in meinem Namen und im Nawen
des Bureaus unſere hohe Bewunderung und Sympatgdie für die
Kämpfer auszuſprechen die mit großer Begeiſterung und auf
opferungsvoller Hingabe unter Todesverachtung den gewaltigen
Kampfum die Freiheitdes ruſſiſchen Volkes fechten Stürm Beifall
Wir hoffen daß die ruſſiſche Revolution nicht Halt macher
wird bei der bürgerlich demokratiſchen Freiheit ſondern wir er
blicken in ihr ein Präludium für die künftige proletariſche
Revolution Stürmiſcher Beifall Wenn die Revolution auch
ſo große Opfer an Gut und Blut erheiſcht die Opfer ſind nicht
umſonſt gebrächt Laſſen Sie uns alle von dem Gefühle beſeelt
fein daß unſer der Sieg iſt trotzalledem und alledem Mi
nutenlanger Beifall

Die Rede Vandervelts wird von Roſa Luxemburg die bet
ihrem Erſcheinen mit langanhaltendem Beifall und Hochrufen
begrüßt wird ins Deutſche übertragen Hierauf beantragt
Bebel analog dem Amſterdamer Kongreß das Jnternatlonale
Bureau mit der Leitung des Kongreſſes zu betrauen Der
Kongreß ſtimmt dem zu Die proviſoriſch aufgeſtellte Tages
ordnung wird einſtimmig als endgültige Tagesordnung ge
nehmigt Es bilden ſich dann die Sektionen die am Montag
vormittag zuſammentreten
Das Jnternationale Maſſenmeeting anf den Cannſtatter Waſen

Die Volkskundgebung die anläßlich des Jnternationalen
Sozialiſtenkongreſſes am Sonntag nachmittag auf den Cannſtattet

Waſen veranſtaltet wurde war von vielen Tauſenden beſuchk
Man kann die Zahl der Teilnehmer anf 40 50,000 ſchätzen Die
Kundgebung verltef in tadelloſer Ruhe und war von prachtvollem
Wetter begünſtigt Auf den Straßen hatte ein ſtarkes Polizel
auſgebot für die Aufrechterhaltung des Verkehrs geſorgt auf den
Feſtplatz ſelbſt ſah man nur vereinzelte Schutzleute die zum Ein
ſchreiten keinerlei Anlaß hatten Ueber dem Feſtplatz ſchwebte
zwei Feſſelballons in denen die Polizeiwache inſtalliert war ſie
konnte von dort oben den ganzen Wieſenplan vollſtändig über
ſehen Franz Mehring fuhr in einer Droſchke mit einem Rieſen
photographenapparat von einer Tribüne zur anderen wie e
heißt machte er Aufnahmen für das ſozialiſtiſche Witzblatt Der

wahre Jacob Während der Rede von Jaines war ſogar
ein Kinomatograph tätig Man hatte ſechs Bierwagen
auf dem Wieſenplan verteilt und auf dieſem ſechs rot aus
geſchlagene Rednertribünen aufgeſtellt Auf jeder Tribüne wur
der Vorſitz von Deutſchen geführt Vorſitzende waren die Reichs
tagsabgeordneten Singer Bebel Bömelburg Leglen Hilden
brand und Frau Zeikin Als Ueberſetzer für die ausländiſche
Reden fungierten Karl Kautsky Roſa Luxemburg Edian
Bernſtein und Dr Südekum Die meiſten Ausländer bediente
ſich der deutſchen Sprache Von den nicht deutſchſprechene
Rednern hatte James den größten Erfolg Er wurde mit nie
endenwollenden Hochrufen begrüßt als ihn Singer der Men
vorſtellte Das lodernde Feuer ſeiner Beredſamkeit und e
packenden Geſten mit denen er die Kraftſtellen ſeiner Anſpra
begleitete ließen auch diejenigen den Sinn ſeiner Worte ve
ſtehen die der franzöſiſchen Sprache nicht mächtig waren

Um 6 Uhr waren die Veranſtaltungen auf allen 6 Trib
zu Ende Die Maſſen zerſtreuten ſich mit vollſtändiger R n
Einige Gewerkſchaften die mit Muſik angerückt waren zogen
geſchloſſenem Zuge mit Muſik wieder ab

Internationale Gewertlſchaftskongrefſſe
Nachdr verb II Hg Stuttgart 16 Aug

Jm weiteren Verlaufe der Verhandlungen des Jn ter
tionalen Holzarbeiterkongrefſes beſchäftigte a
ſich in der Hauptſache mit der zukünftigen Geſtaltung der dere
nationalen Holzarbeiter Unſon Dieſe Union ſoll insbeſon v
den Uebertritt von Mitgliedern aus der Organtiſation e
Landes und die eines anderen Landes erleichtern i
Unterſtützung der auf Reiſen im Auslande befindlichen
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Der nie Reſolution in welcher einheitliche Landesorganſſationen
dert werden die ſich

e ßen ſollen einſtimmig an
er nationale Maurerkongreß beſchloß die

ung der Bauhilfsarbeiter dagegen die Nichtzulaſſung des
Nändiſchen in anarchiſtiſchem Fabrwaſſer ſegelnden Maurer

nie des Theodor Bömelburg eröffnete den Kongreß und
ver zum Vorſitzenden gewählt Zunächſt wurde über denwur d der Maurerbewegung in den verſchiedenen Ländern refe
et Vömelburg hob heror daß der Deutſche Maurerverbandriert ten Jahrfünf um 100000 Mitglieder zugenommen habe

nd ilſsarbelter Behrend Hamburg beklagte daß von 325 000
ſchen Baubilfsarbeltern nur 80600 organiſiert ſelen Sodann

urindete Bömelburg den Entwurf eines internationalen
Kartellvertrages

JWJ Auskand
Die Haager Friedenskonferenz,

u Beginn der Plenarſitzung am Sonnabend erſtattete
namens der erſten Subkommiſſion der Landkriegskommiſſion der
öſterreichiſche General Baron Giesl ſehr eingehend Bericht über
die Zuſatzanträge zum Reglementi von 1899 betreffend die Geſetze
und Gewohnheiten des Landkrieges Die Zuſatzanträge
wurden angenommen mit Ausnahme des Artikels 44a wonach
unterſagt wird die Bevölkerung eines beſetzten Gebletes zu
wingen Aufklärungen über die eigene Armee zu geben Bei

Zieſem Artikel betonte Frhr v Marſchall die Unzukönmmlich
keiten eines derartigen Verbotes Die Delegierten Oeſterreichs
Rußlands Japans und andere machten gleichfalls Vorbehalte
Sodann berichtete Baron Giesl über die Ernenerung der
Erklärung von 1899 betr das Verbot aus Luftballons
Geſchoſſſe und Sprengſtoffe zu ſchleudern 29 Staaten
waren dafür acht dagegen darunter Deutſchland Oeſterreich und
Frankreich Sieben Staaten enthielten ſich der Stimmabgabe
Ein engliſches Amendement das Verbot bis zum Ende der
nächſten Friedenskonferenz aufrechtzuerhalten erzielte ein ähnliches
Stimmenverbältnis Sodann berichtete der artechtſche Profeſſor
Streit im Namen der Seekriegskommiſſion über das Bom
bardementvonun verteidigten Häfenund Städten
Der Entwurf wurde angenommen doch machten beim Abſatz des
erſten Artikels nach dem im Hafen befindliche automatiſche Unter
ſeeminen keinen Grund zum Bombardement bilden follen Deutſch
land England Frankreich Japan und andere Vorbehalte

Nach der ſchon gemeldeten Rede Frys ſ auch den heutigen
Leitartikel die mit großer Aufmerkſamkeit angehört und zum
Schluß von einem Teil der Delegierten mit Beifall aufgenommen
wurde verlas Nelidow eine Erklärung der nord amerikaniſchen
Delegation in der ſie ihre Sympathien für die von Fry dar
gelegten Anſchauungen ausſpricht und deſſen Vorſchlag unter
ſtützt Ferner gab Nekidow ein Schreiben der ſpaniſchen
Delegierten ähnlichen Jnhalts bekannt und ſodann eine Denk
ſchrift der Delegationen Argentinkens und Chiles über das von
dieſen beiden Staaten abgeſchloſſene Uebereinkommen betr die
Begrenzung der Rüſtungen Hierauf erklärte Bourgeois er
unterſtütze namens der franzöſiſchen Regierung die Reſolution
Frys und hoffe daß die nächſte Konferenz das Studium dieſer
Frage entſchloſſen in Angriff nehmen werde Schließlich führte
Nelidow in längerer Rede aus daß die nach der Konferenz von
We ſtattgehabten Kriege in China Transvaal der ruſſiſch
japaniſche Krieg die Kolonialkämpfe und diplomatiſchen Schwierig
keiten die ruſſiſche Regierung veranlaßt hätten den Begrenzungs
vorſchlag von 1899 in das Programm der zweiten Konferenz nicht
aufzunehmen Die Erfahrung von 1899 habe gezeigt daß eine der
artige Erörterung die Meinungsverſchiedenheiten der Mächte hin
ſichtlich des Gegenſtandes nur verſtärken könnten Rußland und
andere Mächte ſeien deshalb entſchloſſen geweſen aweiner etwaigen
Diskuſſion nicht teilzunehmen die Jdee beſchäftigte die öffentliche
Meinung aber ſo ſehr daß die engliſche Regierung trotz alledem
die Aufmerkſamkeit der Mächte auf die Frage gelenkt hätte Die
Konferenz ſei jedoch ſür die Frage ebenſowenig vorbereitet wie
die von 1899 Aber man dürfe den von der erſten Konferenz
ausgeſprochenen Wunſch erneuern und könne der engliſchen
Jnitiative nur Beifall ſpenden Er empfehle der Kon
ferenz die Reſolution Frys mit Akklamation an
zunehmen Dies geſchieht Darauf wird die Sitzung
geſchloſſen

Die Welſchtiroler Jrredentiſten
Mitteilungen aus Trient zufolge wäre die gerichtliche

Unterſuchung gegen die Jtaliener die wegen der Aus
ſchreitungen gegen die Deutſchen in Perſen verhaftet waren
eingeſtellt worden die Verhafteten ſeien bereits auf freien
Fuß geſetzt worden Die deutſchen Vereinigungen Südtirols
baben gegen die Einſtellung des Verfahrens an den deutſchen
Landsmannminiſter appelliert

Die Lage in Ruſiland
Petersburger Blätter berichten von einem vereiltelten

Attentatsverſuch auf den Zaren Die Ueberſiedelung
der kaiſerlichen Familie von Veterhof nach Zarskoje Sſelo ſoll
diermit im Zuſammenhang ſtehen

Der Kriegsminiſter hat dem Zaren vier Adreſſen von
oloſt und Dorfverſammlungen Donſcheroſaken aus Anlaß der Entdeckung ver Verſchwörung gegen

das Leben des Zaren vorgelegt Eine davon drückte den Wunſch
z aus der Zar möge den Juden das Wahlrecht entziehen damit

in der Reſchsduma ausſchließlich ruſſiſcher Geiſt zum Ausdruck
omme Der Zar machte dazu den Vermerk Mit Vergnügen

geleſen Der Verband des ruſſiſchen Volkes wird dieſe Rand
bemerkung vorausſichtlich zu agitatoriſchen Zwecken verwenden

Dex Kommandant des Bahnhofs von Bialyſtok Ruſſiſch Polen
Oberſt Schrötter wurde ermordet

Das bulgariſche Regierungsjnbilänm
Die Feſtlichkeiten aus Anlaß des 20 jährigen Regierungs

jubiläums des Fürſten Ferdinand von Bulgarien ſind in ietzier
Stunde adbgeſagt worden ſie ſollen nunmehr am 28 Auguſt in

ofig vor ſich gehen da wie offiziell angegeben wird der
Typhus in Tirnowa noch nicht erloſchen iſt Dieſe Verſchiebung
edeutet eine Abſage denn da unmittelbar nachher zu Beginn

C September in Sofig die Erinnerungsfelerlichkeiten an die
nahme Plewnas vor 30 Jahren begangen werden denen
roßfürſt Wladimix beiwohnt ſo wird unmittelbar vorher

aum ein anderes Feſt gefelert werden Die wahren Gründe

hie ielveitige Verwendung
un dunnnnee

u G ane

Internationale Tabakarbeilterkongreß be
ſe ſich mit einem Antrage Schwedens anf Regelung der

ſhäftienſnalen Streikunterſtützung Die Frage wurde weil noch
e eif bis zum nächſten internationalen Kongreß vertagt

dem internationalen Verbande an

ohne Einkrittsgebühr ſtt allen Rechten in die Organifation des betreffenden

Man lasse MAGGIs Würze nur in Maggig Originalfläsohohen nachfüllen

ken g We e für die Verſchiebung legen kleſer Es läßt ſich nicht leugnen

er Unkon angeſchloſſenen Landesorganſſatlon
daß der Fürſt über das wiederholte Scheitern ſeiner Kön
tief verſtimmt iſt und die ü ter Könfaspläneudentiſchen Kreiſe iſt derart re vor allem
Ausbruchs dieſer Unzufriedenheit
nahe lag

Japaniſcher Flottenbeſuch in Poringal
Der König von Portugal wohnte am Sonngmahl an Bord des japaniſchen Flaggſchiffes n u getr

rend des Mahles brachte Admiral Jinin einen Trinkſpruch
auf den König die könlaliche Familie und das Land Portnugal
gus indem er dem Könfge für ſeinen Beſuch an Bord feinen
Dank ausſprach und der alten Beziehungen zwiſchen Japan und
Portugal gedachte Der König erwiderte dankend und trank

der
die Gefahr efnes offenen

gegen den Fürſten

Die Ereigniſſe in Marokko
Nach einer Meldung des Reuterſchen Buregus ausblan ca vom 17 heißt es dort der Sultan habe a

der Spitze einer Mahalla von Fes näch Rabat be
geben um perſönlich gegen die aufrühreriſchen Stämme vor
zugehen Jn Caſablanca herrſcht Ruhe Die eingeborenen Be

Kämpfen zerſtört ſind wieder aufrichten Auf Anregung defranzöſiſchen Konſuls beſchloß das Konſularkorpe in Gatten
die während der Aufräumungsarbeiten in der Stadt gefundenen
Gegenſtände ihren Eigentümern zurückzugeben Die Lage
in Fes iſt ziemlich beunruhigend aber unverändert

Das Pariſer Journal meldet aus Cafablanca Die
Spanier haben eine Stellung außerhalb der Stadt inne Der
Fregattenkopitän Lesquivit hat das Kommando in der Stadt über
nommen Die Uneinigkeit der Stämme nimmt zu Der Med
innaſtamm ſoll die Abſicht haben ſich zu unterwerfen

Dem Matin wird aus San Sebaſtian berichtet der ſpa
niſche Miniſter des Auswärtigen ſei ſehr optim ſtiſch
geſtimmt Er glaube an eine glatte Löſung der marokkaniſchen
Frage Die Nachrichten von Agitationen in den marokkaniſchen
Häfen ſeien übertrieben Demſelben Blatt zufolge hat der fran
zöfiſche Konſul in Caſablanca in einem Jnterview ge
äußert er glaube wenn die Stämme den Angriff erneuern
ſollten ſo würde dies ihre letzte Anſtrengung ſein ſie begännen
bereits an Munition und Lebensmitteln Mangel zu leiden

Der ſpaniſche Miniſter des Auswärtigen erklärt die
Meldung daß ſich Kompetenzfragen in Caſablanca
zwiſchen Franzoſen und Spaniern erhoben hätten für un
begründ,et Der ſpaniſche Kreuzer Numancia iſt am
Sonntag früh in Tanger eingetroffen

Nach telegraphiſcher Meldung Admiral Philiberts vom
17 iſt der Transporter Shamrock mittags vor Caſablanca
eingetroffen wo ſich auch der Ponzerkreuzer Gloire befindet
Zu dieſen Schiffen ſößt der Kreuzer Galilése wenn er von
ſeiner Tour von Mogador Saffi und Mazagan zurückkommt
Die Panzerkreuzer Admiral Aube und Condé liegen vor
Mazagan der Kreuzer Du Chayla vor Mogador Panzer
kreuzer Gueydon vor Laraſch Panzerkrenzer Jeanne Arc
und Torpedokreuzer Caſſini vor Tanger Jn allen dieſen
Plätzen herrſcht Ruihe

Petit Pariſien veröffentlicht eine Unterredung ſeines Bericht
erſtatters in Caſablanca mit General Drude worin dieſer
die Lage in der Stadt für befriedigend die außerhalb für unge
wiß erkläkte Einige feindliche Stämme ſeien allerdings ſcharf
zu beobachten General Drude ſchätzt die Verluſte der Märok
kaner in dem Kampfe vom 5 und 6 auf 2000 Die Marine
Artillerie habe beſonders nachdrücklich gewirkt Der General
verfügt jetzt über 18 Geſchütze Einen Angriff auf das Lager
fürchtet er nicht da er im Beſitz aller Höhen ſei und man un
behelligt Erkundigungen von ſieben bis acht Kilometer ins
Jnnere mache Geueral Drude der jetzt über 3200 Mann und
350 Reiter verfügt hat jeden Gebanken an einen Zug
nach dem Jnnern entſchieden abgelehnt Er ſagt
ein ſolcher erfordere mindeſtens 25 000 Mann auch würde er
ſeinen Weiſungen zuwiderlaufen

Die Meldungen über Ausſchreitungen der franzöſi
ſchen Soldaten in Marokko berühren in Paris ſehr un
angenehm Man befürchtet daß durch ſie der Franzoſenhaß
noch geſteigert wird Clemenceau iſt entſchieden gegen
einen etwaigen großen Feldzug in Marokko Jedenfalls er
folgen vor ſeiner Rückkehr die auf den 23 Auguſt feſtgeſetzt iſt
keine weiteren Maßregeln Er wird der Magd Ztg zufolge
noch König Eduard in Marienbad beſuchen Berlin auf ſeiner
Rückreiſe aber nicht berühren

Ein britiſchvenezolaniſcher Streitfall
Nach einer Meldung des Reuterſchen Bureaus aus George

towun Britiſch Guayang vom Sonnabend hat ein Offizier mit
einer Abteilung der Grenzwache einen Poſten Guttapercha auf
venezolaniſchem Gebiet beſchlagnahmt und auf britiſches
Gebiet zurückſchaffen laſſen Der venezolaniſche Grenzkommiſſar
hat dies geſchehen laſſen da er es nicht verhindern lonnte aber
ſeiner Regierung davon Meldung gemacht Auch der venzzolaniſche
Konſul in Georgetown hat gegen dieſe Grenzverletzung Proteſt
erhoben

Provinziaknachrichten

Bitterfeld 18 Auguſt Ueberfall Jm Walde beiZöckeritz e eine ältere Dame überfallen und beläſtigt Durch
läute Rufe vermochte die Ueberfallene rechtzeitig Hilfe herbeizu
ruſen worauf der Täter die Flucht ergriff Jnzwiſchen wurde
als Täter der Arbeiter Stanislaus Bukowickt von Holzweißig
ermittelt und dem Gerichtsgefängnis zugeführt

Schulpforta 18 Aug lTodesfall Jm Alter von82 W in Wittenberg der Geheime Oberjuſtizrat
Karl Schmieder Landgerichtspräſident a D Der Genannte
hier geboren und erzogen war der jüngſte unter den vier Söhnen
des ebemaligen Proſeſſors Heinrich Schmieder der ſelbſt Zögling
der hieſigen Anſtalt geweſen und dann ſpäter 1824 39 die Stelle
des geiſtlichen Jnſpektors und Superintendenten der Ephorie
Pforta innegehadt hatte Von den vier Brüdern lebt nunmehr
nur noch der 83 jährige Rudolph Pfarrer a D

w Grfurt 18 Aug Aie des War Jneiner außerordentlichen Mitaliederverſammlung der organiſierten
Maurer Zimmerlente und Banarbeiter wurde mit zwei Drittel
Majorität der nun 15 Wochen dauernde Ausſtand für be
endet erklärt Die Arbeit ſoll unter dem bei Beginn des
Ausſtandes ſeitens der Arbeitgeber gemachten Angebot alsbald

wieder aufgenommen werden x et
Mühlhauſen i Th 19 Aug Aufgedecktes Totenel a e Erdarbeiten zwecks Legung der Waſſerleitung in

en fried wurde ein jedenfalls Jahrhunderte altes Totenfeld

aufgedeckt Die Gebeine ſind zum Teil noch ſehr gut erhalten
einzelne Schädel zeigen ſogar nöch wohlerhaltene Gebiſſe Auf
fallend iſt der geringe Abſtand in dem die Skelette voneinander

Hiegen An einer Stelle lagen drei Schädel ſenkrecht übereinander

Wohlgesechmacek

Originalflüsehehen
w

ſehr

ſeinerſeits auf den Kaiſer von Japan und ſeine ruhmreiche Maxine h

hörden laſſen das Minaret und die Moſchee die bei den letzten W

andere wieder in kanalarti Schädeln ſagen nen Steinplatten Unter faſt

eiligenſtadt 18 Ang Eivernichtete auf dem ünkereleint bie hafte e tiete
onders hat der Tabakſind entzweigeſchlagen gelitten Tauſende von Fenſterſcheiben

EinDeſſan 18 Auguſt tödbe e h Sörr u Cid gunte
u eim wegen vom ache lſchwere Berletzungen daß er ſe e kh r d erlut ſo

Koburg 18 Aug Vom Blitz erfbenachbarten Mönchröden wurden et Bee Zur
getroffen einer war ſofort tot der andere ſſt ſtart gelähmt
sk Leipzig 19 Aug Eine dauernde Ausſtellung salle Großfeuer Der Rat der Stad Verig ee

abſichtigt auf dem Meßplatz vor dem Frankfurter Tor eine
dauernde Halle für Ausſtellungen große Feſte c zu errichten
Die Koſten des in großen Dimenſionen geplauten Gebäudes das
25,000 Menſchen faſſen und ganz aus Eſſen und Glas dergeſtellf
werden ſoll werden auf 600,000 M als Mindeſiſumme
geſchätzt Großfeuer brach geſtern vormittag gegen 10 Uhr in
der in Leipzig Eutritzſch belegenen Leipziger Banfahrik vorm

F Wenck aus Das Maſchinenhanus iſt vollſtändig aus
gebrannt Der Schaden iſt ganz enorm Ueber die Entſtebungs
urſache des Feuers iſt noch nichts bekannt

O Leipzig 18 Auguſt Die Arbeiter des Leipziger
Braunkohlenreviers haben bekanntlſch den Werken hre
Forderungen unterbreitet und eine Entſcheidung bis zum 25 Aug
verlangt Die Werkbeſitzer haben nunmehr beſchoſſen überhaupt
in keine Verhandlung über die Arbeiterforderungen zu treten
ſofern dieſe nicht durch die bei den einzelnen Werken beſtehenden
Arbeiterousſchüſſe der legitimen Vertretung der Arbeiter geſtellt
werden Der größte Teil der Grubenbeſitzer ſieht in der Lohn
bewegung lediglich eine Machtprobe

u Ä ermiſeh tes

Tas Eifenbahnnnglück von Tremeſſen Die Staatsanwaltſchaft
in Gueſen hat zur Ermittelung des Urbebers der D
entaleifſung bei Tremeſſen umſangreiche Vernehmungen ven
Beamten und Arbeitern vorgenommen Es ſollen nunmehr auch
die Reiſenden ſoweit ſie zu ermitteln ſind gerichtlich vernommen
werden Anhaltspunkte zur Erhebung einer Anklage gegen ber
ſtimmte Bahn beamte ſind bis jetzt noch nicht gefunden
Der Babhnmeiſter war zurzeit des Unglücks beurlaubt Ob ſeinen
Vertreter eine Schuld trifft iſt noch fraglich da er wie es heißt
zu einer ſtändigen Ueberwachung der Arbeiten nicht verpflichtet
war Die Schuld trifft dann alſo die höheren Beamten die
nicht dafür ſorgten daß eine ſtändige Aufſicht vorhanden war
Der Staatsanwalt wird ſich hoffentlich mit dieſer Möglichkeit
befaſſen Die im Gneſener Krankenhaus Bethesda unter
gebrachten Schwerverletzten befinden ſich zum Teil noch in
Lebensgefahr

Ein ſchwerer Automobilunfall ereignete ſich am Sonnabend in
Perlach in der Nähe von München Ein mit drei Chauffenren
beſetztes Automobil fuhr in vollem Lauf an einen Baum an
ſodaß die drei Jnſaſſen herausgeſchlendert wurden lebens
gefährliche Verletzungen erlitten und bewußtlos liegen blieben
Zwei der Verwundeten ſind wieder zum Bewußtſein gekommen

Verunglückte Bergſteiger Eine Tonriſtengeſellſchaft die
aus drei Turiner Alpenſreunden und einer Dame beſtand wurde
bei der Beſteigung der Rocca Bernanda von einem Schneeſturme
überraſcht Die ſchwächliche Dame erlag der Kälte und der
Uebermüdung Eine Rettungskolonne brachte die drei Herren
mit der Leiche zu Tal Vom Hoheneck in den Vogeſen
ſt täte der Touriſt Karl aus Straßburg ab und war
ſofort tot

Umgeſtürzter Omnibus Unweit Sarche di Laſino ſchlug
ein vollbeſetzter Omnibus der Fahrtunternehmung Trient Tione
um Dabei wurden der Kutſcher und eine Sprachlehreriu
Ratini ſchwer und ſieben heimiſche Fahrgäſte leicht verletzt

Eine wiedergefundene Reliquie Der Papſt hat dem
Carabinieri Wachtmeiſter Capezzuti ſeinen Segen geſandt weil
er die geſtohlene Phiole mit dem wundertätigen Blut des heiligen
Pellegrino die am meiſten verehrte Reliquie der Provinzen
Appellino und Benevento wiedererlangt hat Die Freude in dem
Städtchen Altavilla wo das Blut aufbewahrt wurde ſpotter
jeder Beſchreibung Die Bevölkerung bat den König telegraphiſch
um die Beförderung Capezzutis Der Behälter in dem das
Fläſchchen aufbewahrt wurde enthielt außerordentlich reichen
Steinſchmuck woranf es die Diebe abgefehen hatten der Schmuck
war indes unecht Capezzuti hatte die Phiole ſorgfältig in der
Gewandung einer Madonnenſtatue im Hauſe eines neapolitaniſchen
Kamorraführers verſteckt gefunden der gehofft hatte der heilige
Pellegrino würde ihm fortab Erfolg und Schutz bei allen ſeinen
Spitzbübereien gewähren

Geſtrandet Der nach Aarhus Dänemark beſtimmte Bremer
Dampfer Aſia iſt ſüdlich von Säby geſtrandet Ein Bergungs
dampfer iſt von Frederikshavn abgegangen doch iſt die Aſia
bereits durch eigene Kraft wieder losgekommen

Feuer an Bord Am 15 d M brach auf dem Hamburger
Dampfer Witk auf der Höhe von Mikamoto Japan Feuer
aus es erfolgte dann eine Exploſion bei der ein Leck in den
Schiffsrumpf geriſſen wurde Ein Steward kam ums Leben die
übrigen an Bord befindlichen Perſonen wurden gerettet Der
Dampfer der der Reederei H Diederichſen Kiel gebört wurde
auf den Strand geſetzt er gilt als vollſtändig verloren

Peſt in San Francisco Der Waſhingtoner Marine Hoſpital
Verwaltung ſind aus San Fraucisco drei Fälle von Peſt zur
Kenntnis gebracht worden die ſämtlich tödlich verlaufen ſind
Es ſeien zwei Jnfektlonsherde feſtgeſtellt worden Eine all
gemeine Desinfektion und Vernichtungsmaßregeln gegen die
Ratten würden in Erwägung gezogen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling

für das Feuillelop und für den lokalen Teil Otto Sonne für
Provinzialnachrichten Albert Herling für den Handelsteil
Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Ludwig Donge 8 Druck
und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer nmfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsbiatt

Hunderte von blühenden Kindern ſterben in jedem Sommer
an Brechdurchfällen Hiergegen bietet eine vationelle Sänglings
ernäbhrung mit Kufeke Kindermehl und Milch den beſten Schutz

Kuſeke Mehl macht die Milch leichter verdaulich vermindert
die Darmgärungen und entziebt Krankheilserregern den Nähr
boden Ueberhanpt macht Kuſeke Mehl und ſein reicher Gehalt
an Rährſtoffen den geſamten Organismus und damit auch den

MAGGI Wärze
jst mancher Hausfran noeh unbekannt
schwacher Bonillon sondern auch Saueen Gemüsen Salaten
usw Vorleiht ein kleiner Zusata unverglelehlioh felnen Kräſtigen

Verwendnngsan leitung befindet aleh bel jedem

Magen und Darm widerſtandsſähiger gegen Krankheitskeime

mit dem
Kreuzstern

Nleht nur Suppen und
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d dein Versmaß des Originals anpaßt und als eine muftergültige be

4 e r erd d J

e
Mittwoch den 11 September d Js nachmittags S Ubr

im Konferenz Zimmer der Fabrik ſtattſindet ergebenſt eingeladen
Tages Ordnung

1 Geſchäftsbericht des Aufſichtsrats und des Vorſtandes Vorlegung derBilanz e e eery d Berliuſt Rechnung ſowie des Berichts es Vor

tandes a en Auf ratan Beſchlubtaſfung über Sxnebmiguna dieſer Bilanz über Verteilung des

Gewinnes und über Erteilung der Decharge
3 Ergänzungswabl des Aunſſichtsrats
Die Aktien rückſichtlich deren das Stimmrecht beanſprucht wird ſind

gemäß dem s 16 des Statuts in die Hände des Vorſtandes niederzulegen
Cönnern a den 17 Auguſt 1907

Der Aufſichtsrat der

Aktien Halz fabrik Cönnern
Fr Heinrieh Vorſitzender

Tiefbohrungen
für alle Zweckoe

Moderne Brunnenanlagen
sowie

Tieſerbohren alter Rrunnen
auehbh unter Wassergarantiée

führen preis und sachgemäss aus

Cöthener Tiefbohrwerke G m b II
Cöthen i Anlh

Fernepreeh Ansehluass No 116
Peinste Referenzen stehen zu Gebote

Pürstlich Stolberg rer Hättenamtr DL Sſ kertigt als SpoezialitatI gusseiserne lenster
e in allen Grössen und Formen ohneHMHodellkostonberechnung bei bllig

sten Preisen Grössere Haltbarkeit gegen
über hölzernen und schmiedeeisernen Fenstern
garantiert Bei Anfragen und Bestellungen An
gabe der lichten Fensteröffnungen erfordorlieh
An Architekten Baumelster Risenoder Raumateriallen Handlungen
Musterbnueh und Preislisten gratis

e ee See S
J D e r J 4 Bl re I2 e a annee ne er 2 r Be rr e h

Ueur Hendel Hände

Bibliolhek der Geſamt Titeratur
Nummer 2028 2087

Julius Zeyer Feimat
Dichtung Aus dem Böhmiſchen von O Malvbrok Stieler,

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Eine alte böhmiſche Sage nach der zwei Brüder Cech und Vech ſich

T aufmachen um ibre Heimat zu ſuchen bildet den Gegenſtand dieſer
I Dichtung Die beiden Brüder ſo berichtet die Sage wandern über

Berge und Täler und über drei große Flüſſe und finden ſchließlich das
Geſuchte Cech in Bojohämum Böhmen wo er ſich ein Reich gründet

S Lech wird von dem Fluge einer Oxlice einem Adlerweibchen weiter
S oſtwärts nach Polen gefährt in deſſen Reichswappen zum Gedächtnis
San dieſe Begebenheit ja auch die Orlice verewigt ward Erwähnt
S mag noch ſein daß die vorkliegende Ueberſetzung ſich nach Möglichkeit

d zeichnet werden kann
Broſch 25 in Leinenband 50

Friedrich Gerſtäcker Feitere Erzählungen
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verſaſſers

Bei Erwähnung des Namens Gerſtäcker wird man unwillkürlich an
Reifen und Jagden an Szenen im wilden Weſten Amerikas an See

S fahrten und Abenteuer aller Art erinnert m Gegenſatz hierzu ent
F baält der vorliegende Band eine Ausleſe von 12 kleineren Erzäbhlungen S
S die nichts Anfregendes und nichts Erſchreckliches bieten wohl aber in
S der barmloſeſten Art die Heiterkeit des Leſers zu erwecken verſtehen
F Auch auf dieſem Gebiete der ſchlichten Erzäblerkunſt war Gerſtäcker be
S kanntlich ein Meiſter

Broſch 00 in Leinenband 25 in hocheleg Geſchenkband 1,75

Walter Scott Woodſtock
oder Der Ritter

Eine Erzählung aus der Zeit Cromwells
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters

Die allen Scottſchen Romanen ejgene anſchauliche Schilderung ver
S aangener Zeiten kommt in der nun in einer neuen ſchmücken Ausgabe

vorliegenden Erzählung Woodſtock ganz beſonders zur Geltung
König Karl II der nach der für ihn ſo verhängnisvollen Schlacht bei
Worceſter vor Cromwell fliehen mußte fand für kurze Zeit be dem
alten ihm treu ergebenen Ritter Sir Heinrich Lee von Ditchley ein
ſicheres Verſteck in Woodfſtock und dem damit verbundenen Roſamünds
Turm Die abentenerlichſten Erlebniſſe des Königs der dort unter
dem Namen eines ſchottiſchen Pagen Ludwig Kerneguy ſich einführt
bilden bekanntlich den Hauptteil dieſes Scottſchen Romans Aber auch
die übigen noch auſtretenden Perfönlichkeiten vor allem diejenige Crom
wells erwecken das Intereſſe des Leſers in höchſtem Maße
Broſch 25 in Leinenband 50 in feinem Geſchenkband 50

Zu bezieben durch ſämtliche Vuchhandlungen dvollſtändige Kataloge der Bibliothek der n n
geltlich zu haben ſind

IIalle a S Otto Hendel Verlag
I a

O Birke Viehhandlung

Anuswärtige Theater
Dienstag den 20 Auguſt 1907

Lelpzig enues Theater A Basso
Porto Altes Thegter Die Journaliſten Neues Operetten Theater

Central Theater Hotel Pompadour
Hierauf Ein angebrochener Abend

Chalia Cheater
Geiſtſtraße 424

Dienstag 20 Auguſt S
Der Glockenguß zu Breslau

Mittwoch 21 Auguſt 816
Der grösste Schlager

der Gegenwart
Ein Rechtsanwalt

als Rörder
Sitten Analogie des letzten großen

Senſationsprozeſſes in ſechs Anfzügen

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller
Eine Gefallene

Berliner Siſtenbild in 3 Akten
von R Schwarz

In faſt allen Hau uptſtädtenDeutſchlands über 800 Mal

mit enormem Erfolge
aufgeführt

W

e 5 n
Einladung

um Beitritt in den Organiſierten
erein der erwerbenden Frauen

und Mädchen Deutſchlands
Gegenſeitige Förderung in jeder Be

ziehung Hülfskaſſe
Monatlicher Beitrag 10 Pfg Ein

ſchreibegeld 20 Pfg
Jeden Mittwoch abends 8 Uhr Ver

ſammlung Weidenplan 20 Beſprechung
gewerbl Fragen Nach 9 Uhr Unter
haltung

Jeden Mittwoch Aufnahme neuer
Mitglieder

Stenotachygraph Geseollsehaft
zu Halle g/S

Dienstag abends s Uhr Sitnnu Hebung im Vereinvslokal Ceuirgf
Hotel Talamtſtr
Verein für Nationalstenographie

Jeden Dienstag abends 9 Uhr
Restaurant Mars la tour

Gr Ulrichſtr 10
Uebung und Anterricht

Allgem Hall Turnverein
aegr 1861

u VorſitzenderG A nrktx Vergolder Neuma
ſtraße 7

S

Turnplan
Abtlg J Jugendturner von 14 bis

18 Jahren Montag und Donnestag
abends 10 Ubr

Abtig II Mitglieder von 18 Jahren
und darüber Montag und Donnerstag
abends 810 Uhr

in der ſtädt Turnhalle a Roßplatz

Abtla III ältere Herren Geſund
beltsrtege Dienstag und Freitag
abends 8 UhrAbtlg IV a Damen Montag 8 bis

ihr Damen Donnerstag 6 bis
Abtlg V Mädchen von 14 Jahr

Freitag 31l/2 5 Uhr
in der ſtädt Schul Turnhalle in der

Dreyhauptſtraße

Brunneuſtraße 65 Fernruf 736
Vutterschw eine

ſtehen von Montag ab und folgende Tage preiswert zum Verkauf
Sämmtliche Kchweine find gegen Kotlani geimpit n

Abtlg VI Knaben von 14 Jahr
Sonntags 10 Uhr

ſtädt Turnhalle am Roßplatz
Anmeldungen werden entgegenge

nommen in den Turnränmen von den
Turnwarten und den Turnleiterinnen
Schriſtlich bei dem Vorſitzenden

Um zu ränmen
fortlge Anzöge früher 85

Jetzt 20 Markfertige Anzüge früher 45
Jetzt 30 Mark

Max Teuscher
Schmeerstr mur 20

Waſchgefäße
dauerh bill Zauder Gr Klausſte 12Mliolied des Nabatuvarbere ins

Bad WittelindMorgen Dienstas nachmittas a Ubyr Kur Konzert
der Kapelle des Füſilier Regiments Nr 36

Entree 35 Pfg S Woxort Kal Muſikdir

7 r reben Inseln
e

h

Wintergarten
Heute abend von 8 Ubr au

Grosses Extra onzertausgeführt von der Walhallatheater Kapelle unter VLeiten errn Muſikdirektor Stein ung desH

z Witterung Abbrennen einesgünſtiger Fenerwerks Paul ren laut

Täglich omzert
vom Elite Konzert Orchester

Familie Kruszig
Eintritt frei

Morgen Dienstag
gr Konzert und bei

Paracdies

Felsenburgſkeller
Dienstag den 20 August a e abends 8 Uhr

i Grosses Militär Konzert
Schlachten Potpourri

Bei eintretender Dunkelhbeit IIlIumination des Gartens nebst Parkan
lagen sowie Abbrennen eines r BriHlant Feuerwerks durch die

Pyrotechniker Terren Gebr Pfoiffer Oröllwitz
Eintritt Vorverkauf 25 Pf an der Kasse 35 Pf Paul Haase 7

Bad Sachsa
Prospekte

vom Kurpark oder Waſd Vom

Erholungsheim Waldhany
tür Herz Nervenkranke und

Blutarmoe

Bes Dr Lohrengel

im Harz Luftkurort undWasserheilanstalt Besuchszitfer
1906 6257 Hotels und Villen
für Kurgäste höchstens 5 Minuten

Bad bauterbeng
dung durch Einlegung eines Morgenzuges Halle Nordhausen und eines Abend

ges Nordhausen Halle Prospekte frei durch Badeverwaltung

Gebirgskurort
im wildromantischen Bodetal Neues

4 Kurhaus mit Konzertgarten IIlustr
6 o Prospekte kostenfrei d d Kurverwalt

und durch die Bureaux Rudolf Mosso

Natürlich Kkohlonsaures Eisen Mangan Arsen Bad

Bad Liebenstein s
Thüringer Waſd Strecke Berlin Eisenach Llebenstein
Gegen Herzkrankheiten Blutarmut Bleichsucht Nervosität
Sterilität Frauenleiden verhärteten Rheumatismus Diabetes
Magenloiden, Prospekte frei durch die Badedirektion

Blasen u Nierenkranken
ist dringendst zu empfehlen der Besuch des Kgl Mineralbades

Brückenau sowie zur Trinkkur das

ſernarzer
E
Kl bayr Mineralbad Brifekenau e

seit Jahrhönderten medizinisch bekannt

Woernarzer Wass er ist von hervorragender Heil
wirkung bei harnsaurer Diathese Gicht Nieren

S stein Gries u Blegenleiden sowie allen übrigen
Erkrankungen der Harnorgane Die Quelle ist
Erhäititoh in aſſen Apotheken u Mineralwasserhoigea

Nach neueren Erfahrungen ist Wernarzer Wasser auch
ausserordentlieh wirkanm gzar Aufsaugung pleuri
tischer Exsudate
Hanptniederlage in Halle bel Herren Helmbold Co

In der helssen Jahreszeit ist das

Plätten mit an HIä lühstolf
eine wahre Wohltat

Alle Beschwerden anderer Plättverfahreon Kommen voll
stündig in Wegfall unter Benutzung der weltberühmten
Patent Dalli Plättmaschine Preis Mk Dalli Gläh
stoff ist aber auch mit grossem Vorteil in jedem anderen
Kohlenelsen zu Verwenden denn er Verbrennt raueh
und geruchlos ohne Funkensprühen ohne schödliche
Dünste ohne Explosftonsgefahr stets gleiehmässig unter
intensivster Hitze Entwicklung Die unerreichte exquisite
Qualität des Dalli Glühstofts ist der klugen Hausfrau
bekannt und e welst unwürdige zu billigerem Preise

angebotene Imltatlonen deshalb entsehlieden zurück

Eehter PDalli Glähstotk ist in Kartons a 40 Pfg und
180 Pfg in allen reellen einschlüg Geschüften erhältlich

Dentsche Gühstoff Gesellschaft Dresden
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